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Leonhard Euler

Die Geburt der Graphentheorie
Ausgewählte Schriften

Die hier versammelten Aufsatze geben einen

Einblick in das Denken Leonhard Eulers das dieser

zwischen Spiel und Rechenkunst entfaltet hat

• von der Geometrie der Lage zur Graphentheorie
• von den magischen Quadraten zum Sudoku

• vom Schach zur Topologie


